
Sitzungsprotokoll

Fachschaft MINT

Protokollant: Ole Thomsen

09.11.2016

Anwesende

Gewählte:

Antonia Brozek, Lisa Lübbe, Birthe Lange, Seves Keser, Alexander Stoldt, Hannes Kallwies, Ole
Thomsen, Jakob Schnell, Christian Ehlers, Elaha Mahbub, Isabella Miller, Fabian Westphal, Jan
Niklas Rösch, Denise Köster, Linus Barkow, Henry von Hörsten.

Entschuldigte gewählte Mitglieder:

Katrin Lämmermann, Nina Eichler, Franziska Prüÿ, Esra Karadeniz.

Gäste:

Sven Kessler (FS AN), Anna Klostermann (FS AN), Alena Weiÿ, Heike Laschin, Niklas Hörcher,
Frederike Heiden, Lisa Kerl (AStA), Miriam Sasse (AStA), Lena Rieckmann, Michael Wesner, Jo-
hann Mattutat, Philip Queÿeleit, Hauke Lehma (FS PSY), Philipp Seidel (FS PSY), Maximilian
Wanker (FS MED), Fabian Fuchtmann (StuPa Präsident), Albert Piek, Manuela Ritter.
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Beginn 18:06

Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Fachschaft ist auf dieser Sitzung beschlussfähig.

Berichte

Referatsberichte

Finanzen

Es werden Formulare für Finanzen (Rückerstattungsformular, Reisekosten, ...) erklärt. Eine Un-
terschrift des Vorsitzes oder des Finanzverantwortlichen ist ab jetzt notwendig, oder ein Verweis
auf das Protokoll mit Datum der Abstimmung.

Veranstaltungen

� Das COAL Tre�en war am 30.10.16. Es waren über 30 Leute anwesend. Der Brief an den
Präsidenten wurde verschickt und es stellten sich einige Firmen vor.

� Die Feuerzangenbowle wird zusammen mit dem AStA organisiert.

� Für den Nikolausumtrunk am 07.12.16 ist das Audimax reserviert.

Fachliche Belange

MLS: Es gab viele Verbesserungen nach der Evaluation des Moduls Biophysik, z.B. gibt es nun
eine Übung. Ein Tre�en mit der Dozentin Frau Song ist somit nicht mehr unbedingt notwendig.
Ein Meinungsbild zeigt, dass die Fachschaft keinen Gesprächsbedarf mehr sieht. Kleinigkeiten
können im Gespräch zwischen Studenten und der Dozentin selbst geklärt werden.

Gremiensitzungen Uni/FH

AG Tierschutz

Es gab die dritte Einladung zum Tre�en, doch die Organisatorin war nicht anwesend. Das KUS
(Kultur Umwelt und Sport) vom AStA lud sie ebenfalls ein, jedoch ist sie nicht erschienen. An
sich scheint die Idee der AG gut, wird jedoch vom KUS schon repräsentiert.
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FS PSY

� Die Fachschaft be�ndet sich noch in der Findungsphase.

� Es wurde über die Anwesenheitsp�icht in Vorlesungen diskutiert, die zum Teil von Dozenten
gefordert wird, aber per Hochschulgesetz o�ziell verboten ist. Die FS PSY möchte sich
dagegen einsetzen. Es wird angemerkt, dass Seminare, Übungen und Praktika von dieser
Regelung ausgenommen sind.

� Die FS PSY möchte sich an der Teambuildingmaÿnahme (Paintball) beteiligen.

� Es gab die Idee beim COAL mit der FS MINT zusammen einen Grill zu betreiben, bzw.
den Schichtplan zu füllen.

FS AN

Es war eine Frau der Techniker Krankenkasse eingeladen. Mit ihr wurde sich auf ein paar Seminare
geeinigt, die von Personen der FS AN ausprobiert werden. Fallen diese gut aus, sollen sie gröÿer
angeboten werden.

StuPa

� Zu den Stoÿzeiten sollen morgens zwei weitere Busse fahren. Auf der Landes-ASten-Konferenz
wurde ein landesweites Semesterticket besprochen.

� Die Uni bekommt einen neuen Studiengang (Hörgeräteakustik). Die Meinungen darüber
sind gemischt.

� Es gab eine Diskussion bzgl. einer Satzungsänderung. Diese beschreibt in ihrer aktuellen
Form nicht, wie genau abgemeldete Mitglieder bei Abstimmungen zu zählen haben.

� Es gibt einen Überschuss an Geld im Bereich Verkehr, durch die Vertragsau�ösung mit
Autokraft, dieses Geld soll noch in diesem Jahr in Projekte mit Bezug zum ThemaMobilität
/ Verkehr investiert werden.

AStA

� Der AStA war die meiste Zeit nicht beschlussfähig.

� Die Wohnungsproblematik wurde angesprochen und keine Indizien gefunden.

� Das KoPre (Kommunikation und Presse) möchte ein neues AStA Logo durch eine uniweite
Ausschreibung �nden. Es soll mehr Ö�entlichkeitsarbeit über Facebook geben.

� Die zu kleine Mensa wurde als Problem gemeldet, vom Studentenwerk gibt es diesbezüglich
leider keine Reaktion.

3



Sitzungsprotokoll

KOMA

Das Thema VG Wort wurde besprochen und die deutschen Hochschulen sollten nicht beitreten.
Der Semesterstart in NRW am 3.10. wurde kritisiert, da die Vorwochenaktionen, die den Stu-
denten beim Einleben helfen, nicht statt�nden können.
Die nächste KOMA �ndet mit der KIF zusammen in Regensburg statt. Im WS 2017 �ndet die
KOMA an der TU Wien statt, weshalb dies selbst �nanziert werden muss. Es gibt die Idee, das
Geld der Fachschaft am Jahresende an die KOMA zu spenden. Jedoch wird angemerkt, dass es
nicht verfällt sondern in der Studierendenschaft bleibt. Das Thema wird vertagt.

KIF

Die diesjährige KIF war in Ilmenau. Es wurden die KOMA und die KIF im Folgejahr besprochen.
Diese �nden zusammen statt. Mathematiker und Informatiker könnten daher zusammen fahren.
Zur VG Wort wurde die Resolution des letzten Jahres wiederbeschlossen.
Es soll mehr Informatik an Schulen geben. Ethik sollte ein P�icht Modul im Studium und Englisch
mehr gefördert werden.

SA Lehre

VG Wort war auch hier ein Thema. Die Uni wird dem Vertrag vermutlich nicht beitreten. Der
SA Lehre und Begeitkommission Einstig ins Studium müssen neu gewählt werden. Für letzteres
haben sich Alena Weiÿ und Manuela Ritter bereit erklärt, die FS PSY soll eine dritte Person
stellen.
Die Container kommen erst zum WS 17/18 zur Erweiterung der Lernräume. Dazu wird ange-
merkt, dass die Mensa bis 20:00 Uhr o�en ist und zum Lernen genutzt werden kann.

Protokolle

� Protokoll vom 26.10.2016 wurde mit einer Enthaltung angenommen.

� Protokoll von Juni ist immer noch nicht fertig.

Vorstellung StuPa-Präsident

Fabian Fuchtmann (Medizinstudent) wird vertreten von Philip Queÿeleit. Es wird zur nächsten
StuPa-Sitzung eingeladen, denn dort bekommt man einen guten Einblick über das groÿe Ganze.
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VG Wort

Die VG Wort ist so etwas wie die GEMA für Texte. Durch sie soll es bald keine Pauschalver-
gütung für Hochschulen mehr geben. Die Einzelabrechung sei für Hochschulen zumutbar. Die
neue Abrechung ist somit gekoppelt an Seitenzahlen, Teilnehmerzahlen und Vorlesungszahlen.
Dies bringt einen sehr hohen Mehraufwand. In einem Testlauf gab es dadurch 75 Prozent we-
niger Materialien als in den Vorjahren. Die dadurch entstehenden hohen Zusatzkosten und der
Verwaltungsaufwand machen es unrentabel. Jedoch muss jede Uni beitreten. Viele Bundesländer
tun dies jedoch nicht, um neue Verhandlungen zu ermöglichen. Die Uni Lübeck muss sich noch
entscheiden. Konsequenz eines Nichtbeitritts wäre, dass keine urheberrechtlich geschützten Da-
teien oder Skripte online gestellt werden können. Zitate sind davon ausgenommen und Skripte
eventuell auch nicht betro�en. Auf Papier ist die Verteilung weiterhin möglich. MINT Studien-
gänge sind weniger betro�en als PSY und MED, da viele Urheberrechte bei den Professoren
selbst liegen. Ein zeitweiliger Nachteil (ho�entlich) und ein Rückgang auf vor Moodle Zeiten ist
zu erwarten. Die mögliche Konsequenzen werden diskutiert, da der Rahmen nicht ganz geklärt
ist, was man verö�entlichen darf und was nicht.

Kooperationsvertrag

Es geht um den Vertrag über die Evaluationen. Es dient zur Absicherung der Uni über die Wei-
tergabe sensibler Daten. Die Evaluationsdaten sollen nur in Kopie und nur auf Zeit (12 Wochen)
gegeben werden. Nur drei Berechtige hätten darauf Zugri�, es dürfen keine Kopien gemacht oder
im gröÿeren Kreis besprochen werden. Dadurch gäbe es keine Representation aller Studiengänge
mehr und es dürfte nur mit den Studiengangsleitern über die Evaluationen gesprochen werden.
Das Thema soll ausgelagert werden. Es sollen auch Studentendaten geschützt werden, nicht nur
Dozentendaten. Eine Geschäftsordnung könnte eingeführt werden, damit die Fachschaft den Per-
sonenkreis selbst begrenzen kann und so der Verwaltung entgegenkommt. Das Thema wird auf
der Gremienfahrt weiter besprochen. Die Fachschaft stimmt dem Vertrag in der derzeitigen Form
einstimmig nicht zu, ist aber für Verhandlungen o�en.

Einschub:

19:32 Uhr, Elaha Mahbub verlässt die Sitzung.

Evaluationen

Zuständig ist das Referat fachliche Belange.
Die am schlechtesten evaluierten Module werden zur näheren Betrachtung verteilt und wenn
nötig Probleme angesprochen (später).
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Email zum Thema Ferien

Das Thema wurde auf der letzten Sitzung angesprochen und war im SA Lehre schon Thema. Es
ist o�ziell frei und es darf keine P�ichtveranstaltugnen geben. Eine Mail, die die Studierenden
darüber informiert, wird besprochen und angepasst. Diese soll möglichst von allen Fachschaften
unterstützt werden. Die Versendung der Mail wird einstimmig angenommen.

Einschub:

19:49 Uhr, Hannes Kallwies verlässt die Sitzung.
19:52 Uhr, Denise Köster verlässt die Sitzung.

SWENG

Es gibt nur einen SWENG Kurs (Software Engineering) für alle, aber für viele Nachzügler ver-
schiedene ECTS Punkte. Dies ist rechtswidrig, den Studenten wird aber mit unterschiedlichen
Prüfungen entgegengekommen.

Gremienfahrt

Die Teilnehmerliste ist voll. Jetzt kann man sich nur noch auf die Warteliste eintragen. Projekte
sollen bis Sonntagabend mit Zeitangaben und Priorität angegeben werden. FS MINT Themen
sind das COAL, Events, die Satzungsänderung/Geschäftsordnung, ein Leitfaden für die Beru-
fungskommission und der Kooperationsvertrag.
Nach der Sitzung wird dies von den Mitfahrenden weiter besprochen.

Sonstiges

� Shirts gibt es nur für gewählte Mitglieder aus Kostengründen.

� Nicht Anwesende bei der Konstituierenden Sitzung könnten sich gerne noch in die Referate
eintragen.

� Esra Karadeniz ist aus Zeitgründen zurückgetreten.

� Hackerton-Programmer-Wochenende könnte organisiert werden (z.B. ein Spiel program-
mieren). Man soll programmieren und kann einen Gutschein als Gewinn erhalten. Geht
weiter ans Referat Veranstaltungen.

� Gründung eines Referats Rechtliche Belange wird erwünscht und gegründet. Die Aufgaben
sind die Erklärung unserer Rechte und Hilfe bei Verträgen.

� Emailverteiler für Einladungen für alle Gremien und Gremien der FH soll eingerichtet
werden.
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� Es gibt ein Interview mit der Bildungsministerin von Schleswig Holstein vom Studenten
PACK, Themen der FS MINT können vorgeschlagen werden.

� Erinnerung an die Aufteilung der FS MINT. Es sollen sich bis Weihnachten Gedanken
gemacht werden.

� FS AN lädt zum Nikolauspunsch am 6.12. ein, dabei soll auch eine Typisierungsaktion der
DKMS statt�nden. Infomaterial soll verteilt werden.

� SA Technologietransfer sucht Nachfolger.

Veranstaltungen anderer Gremien

� FS TW, 24.11.16, 19:30 Uhr, Alexander

� FS AN, 14.11.16, 18 Uhr, Jan Niklas

� FS MED, 17.11.16, 18 Uhr, Jakob

� FS PSY, 15.11.16, 18 Uhr, Antonia

� AStA, 21.11.16, Jan Niklas

� StuPa, 30.11.16, 18 Uhr, Christian

nächste Sitzung: Mittwoch den 23.11.2016, 18Uhr
Protokollant: Franziska Prüÿ oder Ole Thomsen

Ende 20:50
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